
 
 

Einladung zur Vernissage 
im Landgericht Itzehoe 

am Mittwoch, den 30.10.2019 um 19.00 Uhr 
 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Namen des Vereins „Justiz und Kultur im Landgerichtsbezirk Itzehoe e.V.“ lade ich Sie und Ihre Freunde herzlich ein zur 
Eröffnung der Ausstellung 

WOHIN DER WEG UNS FÜHRT … 
 
Wir freuen uns sehr, die Künstlergruppe kunstban.de erstmalig im Landgericht begrüßen zu dürfen. Ungewöhnlich reich an 
Motiven, Techniken und Materialien sind die Werke der sechs Künstlerinnen aus dem Atelier Kellinghusen. Sie nennen sich 
kunstban.de, da sie die Leidenschaft für die Malerei aufs Tiefste verbindet. So unterschiedlich die Werdegänge jeder 
Einzelnen von ihnen sind, so individuell die Interpretation des spannenden Ausstellungsthemas „Wohin der Weg uns führt …“ 
 
 
Großflächig, elegant und klar suchen sich die Segel-
Yachten auf Heike Schümanns Bild „Sailing IV“ den 
besten Weg: vom Wind getrieben, im Rausch der 
Geschwindigkeit und mit dem Ziel die Regatta zu 
gewinnen.  
 
Die überwiegend naturgeprägten Bilder von Iris Geisler 
berühren durch eine feinsinnige, zarte Gestaltungstechnik. 
In ihrem liebevoll bebildertem Kinderbuch berichtet eine 
kleine Schnecke von den unerwartet vielen Abenteuern 
auf ihrem Weg. 
 
Illustrativ, detailreich, konkret und samtig erzählt 
Charlotte Schack-Steffenhagen von Mensch und Tier, 
die an der Bushaltestelle am Anfang eines geplanten 
Weges stehen. Den Besucher faszinieren unerwartete 
Elemente, die es zu entdecken gilt. 
 

Nostalgisch, wie mit einem Blick zurück in eine 
glamouröse Zeit, fängt Tanja Schmuck romantische 
Motive ein. Reich an Farbe und Ornamentik ist ihre 
Interpretation von Weg - ein Bewusstwerden der 
idyllischen Vergangenheit eines zurückgelegten Weges. 
 
Wie das Thema „Weg“ über Farbe und Material plastisch 
zum Ausdruck gebracht werden kann, zeigt Sabine Marx. 
In ihren meist abstrakten Bildern sucht sich die Farbe wie 
ein Fluss einen eigenen Weg und mystische Landschaften 
entstehen. 
 
„Pure Präsenz“ nennt Carola Matthes das farbkräftige 
Frauenportrait einer Rothaarigen. Die Künstlerin 
untertitelt: „Selbstbewusstsein funktioniert nicht, ohne sich 
seiner selbst bewusst zu sein!“ Damit nennt sie eine 
unabdingbare Kondition von Wegbestimmung. 

 
Was ist mein Weg? Wie begreifen andere ihren Weg? Wo ist der Wind, der treibt? Wer von uns ist in einer selbst-bewussten 
Präsenz? Wann glauben wir, schneller als die Anderen sein zu müssen? Und warum müssen wir manchmal warten? 
 
Die Reflexion der Bedeutung von „Wegen“ wird sicher für jeden Besucher in Auseinandersetzung mit den vielfältigen 
Ausstellungsstücken zu einem bereichernden Rundgang werden. Einführende und inspirierende Worte zur Vernissage hören 
Sie von der Journalistin Stefanie Breme. Musikalisch untermalen die Schwestern Jisca & Janne mit Gitarre und Gesang.  
Der Verein kümmert sich wie immer um den Gaumen.  
 
Bis zum 20.03.2020 wird diese umfangreiche, gekonnte Bilderschau im Landgericht Itzehoe präsentiert.  


